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Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Schönegger, Kolleginnen und Kollegen haben am 

23. April 2015 unter der Nr. 4664/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Truppenübungsplatz Allentsteig“ gerichtet. Diese Anfrage beantworte ich wie 

folgt: 

Zu 1 bis 3 und 7: 

Am Truppenübungsplatz Allentsteig hat das Österreichische Bundesheer (zum Teil auch mit 

Fremdnutzern) im Jahr 2012 an 236 Tagen, im Jahr 2013 an 243 Tagen und im Jahr 2014 an 

240 Tagen geübt. Da die von Fremdnutzern in Anspruch genommene Übungszeit am 

Truppenübungsplatz Allentsteig nicht gesondert erfasst wird, ist die Beantwortung dieser 

Frage nicht möglich. 

Zu 4 und 5: 

Im Rahmen der Ausbildungsplanung für das Österreichische Bundesheer wird im Jahres-

rhythmus mit einem Planungshorizont von zwei Jahren die generelle Ausbildungs- und 

Übungstätigkeit, einschließlich der Maßnahmen für die allgemeine Einsatzvorbereitung, mit 

einer Ausbildungsweisung angeordnet. Die Konkretisierung und praktische Umsetzung 

erfolgen durch die Streitkräfte im Zuge des parallel aufgesetzten Prozesses der jeweiligen 

„Jahresplanung Ausbildung“. Dabei werden auch die infrastrukturellen Gegebenheiten nach 

den festgelegten militärischen Prioritäten berücksichtigt. Nicht unerwähnt möchte ich 

lassen, dass eine weitere Abstimmung quartalsmäßig im Wege von Schieß- und 

Übungseinteilungsbesprechungen erfolgt, um den verschiedensten Anforderungen 

bestmöglich gerecht zu werden. 

 

MAG. GERALD KLUG 
BUNDESMINISTER FÜR LANDESVERTEIDIGUNG UND SPORT 
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Zu 6, 8 und 9: 

Zunächst ist festzuhalten, dass die Nutzung von Truppenübungsplätzen zu Ausbildungs-

zwecken und zur Herstellung der Einsatzvorbereitung primär durch das Österreichische 

Bundesheer erfolgt. Selbstverständlich bestehen mit einer Reihe von Staaten allgemeine 

Ausbildungsabkommen, die eine Ausbildungs- und Übungsteilnahme auch am Truppen-

übungsplatz Allentsteig ermöglichen, sowie bi- und multilaterale Übungsabkommen, die 

konkrete Übungen am Truppenübungsplatz Allentsteig selbst betreffen. Eine Nutzung von 

Blaulichtorganisationen erfolgt anlassbezogen im Wege einer Unterstützungsleistung durch 

das Österreichische Bundesheer. In den Abkommen wird festgelegt, welche Kosten 

Österreich als Host Nation trägt und welche Kosten die Teilnehmer selbst zu tragen haben. 

Kosten werden auch gegenverrechnet. Da die Erhebung eines Ertrages mit einem außer-

ordentlich hohen, nicht zu rechtfertigenden Verwaltungsaufwand verbunden wäre, ersuche 

ich um Verständnis, dass ich von einer detaillierten Beantwortung Abstand nehme. 

Zu 10: 

In den Jahren 2012 bis 2014 wurden Auszahlungen (Sachaufwand, Besoldung) im Schnitt 

von rund 11,4 Mio. Euro getätigt. Die Einnahmen beliefen sich in den Jahren 2012 bis 2014 

im Schnitt auf rund 155.000 Euro. 

Zu 11 bis 13: 

In den Jahren 2012 bis 2014 wurden aus dem Bereich Forst- und Landwirtschaft Erträge im 

Schnitt von rund 1,8 Mio. Euro erwirtschaftet. Aus der Jagd konnten in den Jahren 2012 bis 

2014 Erträge im Schnitt von rund 435.000 Euro erlöst werden. Aus den Steinbrüchen 

konnten im genannten Zeitraum keine Erträge erwirtschaftet werden. 

Zu 14 bis 18: 

Zunächst ist festzuhalten, dass alle Flächen des Truppenübungsplatzes Allentsteig 

militärisch und/oder land- und forstwirtschaftlich genutzt werden. Das Betreten und die 

Nutzung bestimmter Flächen ist jedoch aus Sicherheitsgründen mit Auflagen verbunden. Da 

die militärische Nutzung von Flächen, auch jener mit Blindgängern, auf Grund von Übungs- 

und Ausbildungserfordernisse für die Erlangung und Erhaltung von Fähigkeiten 

unumgänglich ist, werden derzeit keine anderweitigen Überlegungen angestellt. 

Mag. Gerald KLUG 
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